
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

EDEKA / Kaiser’s Tengelmann 

Güster: „Fleischwerke ‚Birkenhof‘ dürfen nicht unter die Räder geraten“ 

Hamburg – 26. September 2016 

Die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) begrüßt die nach der Sitzung des 

Aufsichtsrats öffentlich erklärte Gesprächsbereitschaft Karl-Erivan Haubs, Eigentümer von Kaiser’s 

Tengelmann, um eine Zerschlagung zu verhindern. 

 

Claus-Harald Güster, stellvertretender NGG-Vorsitzender, hat dazu erklärt: 

"Wir fordern von Herrn Haub seiner Verantwortung gegenüber den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von 

Kaiser's Tengelmann gerecht zu werden und die Verhandlungen über eine positive Zukunft für die 

Beschäftigten fortzusetzen. 

Die Arbeitsplatzgarantien und die Absicherung der Arbeitsbedingungen, die zwischen EDEKA und der 

Gewerkschaft NGG in Tarifverträgen vereinbart worden sind, müssen dabei zwingend auch von anderen 

möglichen Käufern übernommen werden. 

Bei der möglichen Aufteilung der Filialen auf mehrere Interessenten dürfen die Fleischwerke ‚Birkenhof‘ nicht 

unter die Räder geraten." 

 

Kaiser's Tengelmann beschäftigt derzeit in drei unternehmenseigenen Fleischwerken in Donauwörth 

(Bayern), Perwenitz (Brandenburg) und Viersen (Nordrhein-Westfalen) unter der Marke "Birkenhof" rund 500 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. 
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